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Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung gibt einen Bericht über die laufende Förderung der insgesamt acht 
Begegnungsstätten für Senioren in Hagen ab. Dabei sollte erläutert werden, mit welchem 
Zuschussbedarf der Erhalt der Begegnungsstätten auch für die Zukunft gesichert werden kann. 

Darüber hinaus gibt die Verwaltung eine Stellungnahme zum Vorschlag der AG der Freien 
Wohlfahrtspflege Hagen ab, die ihre Bereitschaft zur Überarbeitung der bestehenden 
Förderrichtlinien erklärt hat. 

Wir behalten uns vor, weitere Anträge nach Bericht und Diskussion im Ausschuss zu stellen.
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An die Vorsitzende                 29. Januar 2018 
des Sozialausschusses 
Frau 
Ramona Timm-Bergs 
im Hause 
 
 
 
Förderung der Begegnungsstätten 
 
 
Sehr geehrter Frau Timm-Bergs, 
 
wir bitten um Aufnahme des og. Antrages, gem.§ 6, Abs.1, GeschO,  
auf die Tagesordnung des Sozialausschusses am 06. Februar 2018.  
 
Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung gibt einen Bericht über die laufende Förderung der insgesamt acht 
Begegnungsstätten für Senioren in Hagen ab. Dabei sollte erläutert werden, mit welchem 
Zuschussbedarf der Erhalt der Begegnungsstätten auch für die Zukunft gesichert werden kann. 
 
Darüber hinaus gibt die Verwaltung eine Stellungnahme zum Vorschlag der AG der Freien 
Wohlfahrtspflege Hagen ab, die ihre Bereitschaft zur Überarbeitung der bestehenden 
Förderrichtlinien erklärt hat. 
 
Wir behalten uns vor, weitere Anträge nach Bericht und Diskussion im Ausschuss zu stellen.  
 
 
Begründung: 
Mit einem Schreiben vom 05.09.2017 (sh. Anlage) hat die Arbeitsgemeinschaft der freien 
Wohlfahrtspflege in Hagen sowohl dem Sozialausschuss als auch der Verwaltung mitgeteilt,  
dass sie sich um die weitere Finanzierung der Begegnungsstätten in Hagen große Sorgen 
mache. Vorgeschlagen wird hier eine jährliche Steigerung der Förderung um 2 Prozent  
ab dem Jahr 2018.  
 
Das Schreiben wurde bereits in der Sitzung des Sozialausschusses vom 26.09.2017 erläutert 
und bis zu den jetzt anstehenden Haushaltsplanberatungen im Sozialausschuss zurückgestellt. 
Diese Vereinbarung sei auch im Seniorenbeirat so getroffen worden.  
 
 
 
Freundliche Grüße 
Anja Engelhardt 

 
SPD-Fraktion 
 

http://www.spd-fraktion-hagen.de/
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